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Spektrum Schweiz Region Biel-Jurasüdfuss-Seeland

Infrastrukturbauten Camping am Bielersee

Der quer über die Erlacher Hafenbucht gelegte, niedrige Riegel wird von den Horizontalen
des Lattenrosts und der mächtigen Dachplatte definiert. Zwei Volumen sind in diesen

lapidaren Rahmen hineinkomponiert. Ihr spannungsvolles Zueinander definiert räumlich die

Umgebung und lenkt den Blick auf Details am Haus selbst. Die Campingästhetik des

Holzbaus wird zum Anlass tief gehender konstruktiver Studien genommen. Das vor allem im

zentral gelegenen Kiosk mit Bar grosszügig verwendete Glas lässt an Mies' Farnsworth-
Haus denken. Unvergleichlich ist der als Bild inszenierte Blick auf La Neuveville. j.g./cs.
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Der bestehende Campingplatz wurde
mittels zweier Neubauten und zusätzlicher
Stellplätze den heutigen Bedürfnissen
eines Residenz- und Passantencampingplatzes

angepasst. Das rechtwinklig zur
Schifflände gelegene Kiosk-Gebäude

respektiert in Lage, Form und Volumen
die Gegebenheiten des Ortes. Die

Schlankheit des Baukörpers in Kombination

mit dem hohen Verglasungsanteil
und der Stellung der einzelnen Gebäudeteile

unter dem auskragenden Dach

gewähren hohe Durchlässigkeit und gute
Durchsicht. Zugleich entstehen
unterschiedlich dimensionierte, gedeckte und

zusammenhängende Aussenräume mit
differenzierter Orientierung.

Das Gebäude ist über einer massiven

Bodenplatte als schlichter Holzbau
konstruiert und führt die Tradition einfacher
Holzgebäude in Seenähe weiter, u.t.
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Wettbewerb
1998

Baujahr
1999

Adresse
Erlach BE

Fotos

Christoph Schlappi

werk, bauen + wohnen 2 2001


	Infrastrukturbauten Camping am Bielersee

